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Halten Sie sich informiert 
über den aktuellen Sachstand 

zur Coronavirus-Krise. 
  

Infos aller Art gibt es auch auf den 
kommunalen Websites 

www.schiltach.de 

und 

www.schenkenzell.de 
  

Die Ausbreitung des Coronavirus lässt 
sich am Besten durch das Tragen von 

Masken verhindern.

Bleiben Sie gesund! 

sich am Besten durch das Tragen von 
Masken verhindern.

Bleiben Sie gesund! 

 Foto: Christian Daum/Pixelio
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 16.04.2020:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstraße 2  77773 Schenkenzell 
 Untere Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 22 18 Färbergasse 6  78727 Oberndorf am Neckar   
Fr., 17.04.2020:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa., 18.04.2020:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66 Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
So., 19.04.2020:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40 Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Mo., 20.04.2020:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60 Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66 Marktstr. 8  72275 Alpirsbach  
Di. 21.04.2020:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10 Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71 Schramberger Str. 19  78739 Hardt b. Schramberg 
Mi., 22.04.2020:  Apotheke am Alten Rathaus  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00 Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Sozialstation Schiltach/Schenkenzell
Die Sozialstation pflegt und betreut in Schiltach und Schenkenzell 
Menschen jeden alters, jeder Konfession und Nationalität zu Hause. Rufen 
Sie uns, wir beraten Sie gerne zu allen Fragen rund um die Pflege und 
Pflegeversicherung. Bürozeiten: Mo-Do 8 -16 Uhr, Fr 8 – 13 Uhr, Bachstr. 
36, Tel.: 07836-939340, Mobil: 0162 252 1001, E.mail: claudia.hettich@sgs-
schiltach.de, www.sozialstation-schiltach.de

Hospizgruppe Schiltach/Schenkenzell
Sozialstation, Tel. 07836/939340

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, Telefon 07836/9393-0

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr inkl. Fahrdienst, Telefon 07836/9393-0

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Telefon 07836/9393-0, Fax 07836/1073

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Demenz und anderen alters-
bedingten Einschränkungen. Beratung und Einsätze über die Sozial-
station

Nachbarschaftshilfe
Sozialstation, Tel. 07836/939331

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. Einsatzleitung, Tel. 07836/7668

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
13-8 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde
Schiltach-
Schenkenzell
Hauptstraße 14
77761 Schiltach
Fon: 07836/2044
E-Mail: pfarramt@ekisch.de
www.ev-kirche-schiltach.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
  
Am Sonntagmorgen gibt es ein Ei zum Frühstück. Das war 
in meiner Familie schon immer so und diese Tradition habe 
ich gerne übernommen. Am Sonntagmorgen gibt es ein 
besonderes Frühstück und dazu gehört ein gekochtes Ei 
mit flüssigem Eigelb. 
Jetzt in der Osterzeit ist ein Ei vielleicht nicht so etwas 
Besonderes, denn Eier gibt es immer und überall, in den 
unterschiedlichsten Farben, Größen, Geschmacksrich-
tungen und Materialien. Ob beim Frühstück, Kaffeetrinken 
oder beim Spazieren gehen, überall erinnern uns die 
bunten Eier an Ostern und an Jesu Auferstehung. Denn 
das Ei ist ein Symbol für neues Leben. So wie das Küken 
aus dem Ei schlüpft, so kommt Leben aus der Grabeshöhle 
hervor. Das, was hart und undurchdringlich scheint, bricht 
auf. Es geht weiter. Es wird hell. Neues Leben beginnt. 

Am Sonntagmorgen gibt es ein Ei zum Frühstück und das 
nicht nur in der 50-tägigen Osterzeit bis Pfingsten, sondern 
das ganze Jahr über. Denn jeder Sonntag ist auch ein 
kleines Osterfest. In der Kirche brennt jeden Sonntag die 
Osterkerze, seit letztem Sonntag die neue Osterkerze für 
dieses Jahr. Und auch das Auferstehungskreuz, das „leere“ 
Kreuz, erinnert uns an Ostern. Das heißt: Ostern begleitet 
uns das ganze Jahr. Ich darf also das ganze Jahr über hoff-
nungsvoll suchen und finden:

„Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch 
habe, spricht der HERR: Gedanken des Friedens und nicht 
des Leides, dass ich euch gebe Zukunft und Hoffnung. 
Wenn ihr zu mir rufen werdet, will ich euch antworten; 
wenn ihr zu mir betet, will ich euch erhören. Ihr werdet 
mich suchen und finden. Denn wenn ihr mich von ganzem 
Herzen suchen werdet, so will ich mich von euch finden 
lassen, spricht der HERR.“ (Jeremia 29,11-14) 
  
Die Suche nach schönen Nestern mit Hasen und bunten 
Eiern ist der Osterzeit vorbehalten. Aber die Suche nach 
Gott, das Ausschau-halten nach Leben, Hoffnung und Mut 
ist das ganze Jahr über möglich und auch aussichtsreich.  
  
Auch deshalb wird es bei mir weiterhin ein Ei am Sonn-
tagmorgen geben. Denn dies erinnert mich daran, dass ich 
immer Suchen und Finden, Beten und Hoffen und mit 
schönen Überraschungen rechnen darf. Gott sei Dank. 
  
Ihre Gemeindediakonin Susanne Bühler 
  
  
Gottesdienst, Kindergottesdienst und Abendgebet online 
Über die Homepage www.ev-kirche-schiltach.de kommen 
Sie auf einen Link zum YouTube-Kanal EKISCH-Online 
mit dem Wochengottesdienst. Außerdem befinden sich auf 
der Homepage Gebetsvorschläge für das Abendgebet und 
Predigten im PDF-Format, sowie die Entwürfe für den 
Kinder- und Zwergengottesdienst zuhause. 

Hilfsangebote in und aus der Kirchengemeinde 
Diakonin Susanne Bühler ist der Facebook-Gruppe „Hilfs-
bereitschaft Kreis Rottweil“ beigetreten und möchte hilfe-
bedürftigen Menschen in Schiltach und Schenkenzell 
gezielt Hilfe anbieten, sei es beim Einkaufen oder bei der 
Kinderbetreuung. Wer Hilfe braucht oder anbieten möchte, 
kann sich bei ihr unter 0151-74342154 melden. 
  
Balkonsingen/-spielen, Kerzen im Fenster und gemein-
sames Gebet 
Gebetsvorschlag von Pfarrerin Dr. Marlene Schwöbel-
Hug: 
 
Herr, unser Gott, wir danken dir, dass du uns durch die 
Auferstehung Hoffnung gegeben hast. 
Du hast den Tod überwunden, Dunkelheit hinter dir 
gelassen. Lass uns das auch erfahren und erkennen: An 
Ostern schöpfen wir wieder Kraft, schauen mit Zuversicht 
in die Zukunft. Lass die Strahlen deiner Auferstehung 
unser Leben erleuchten. Lass es hell werden in den 
Kammern unserer Ängste und Sorgen. 
Herr, wir denken an all die, die auch heute traurig sind, die 
beschwerte Herzen haben, die die sich sorgen um Angehö-
rige und Freunde. Schenke ihnen Entlastung und lass sie 
spüren, dass du sie freundlich begleitest. 
Herr wir bitten dich, roll die Steine, die uns beschweren 
von unseren Herzen. Lass uns in Dunkelheiten Licht 
erkennen. 
Wir vertrauen mit allen Christen auf der Welt darauf, dass 
du mit der Auferstehung Helligkeit in unser Leben bringst, 
dass du uns immer wieder zeigst, dass Hass, Missgunst, 
Verzweiflung und Einsamkeit nicht das letzte Wort haben. 
Ostern leuchtet uns in hellen Farben, an Ostern öffnen sich 
die Knospen unserer Hoffnungen. 
Wir danken dir und erkennen Strahlen der Auferstehung 
in unserer Welt, wo Menschen aneinander denken, sich 
kümmern, beten, singen, lachen. Durch dich siegt das 
Leben, das glauben wir durch die Auferstehung Jesu. 
Amen 
  
Kontakt zu unseren Hauptamtlichen 
Alle Hauptamtlichen der evangelischen Kirchengemeinde 
sind gut übers Telefon und per E-Mails zu erreichen. 
Besuche sind zurzeit leider allen untersagt. 
Pfarrerin im ständigen Vertretungsdienst Dr. Marlene 
Schwöbel-Hug,  Tel. 0151-24158486, pfarrerin@ekisch.de 
Pfarramtssekretärin Katrin Ringwald, Tel. 0 78 36 / 20 44, 
pfarramt@ekisch.de
Telefonisch erreichbar:  
Di, Mi, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Do 16.00 - 19.00 Uhr
Kantorin Anna Myasoedova, Mobil: 0176 62446668, 
kantorin@ekisch.de
Gemeindediakon Volker Gralher, Mobil: 0160 2967547, 
diakon@ekisch.de
Gemeindediakonin Susanne Bühler, Mobil: 0151 74342154, 
diakonin@ekisch.de 
Kindergartenleitung Eveline Tischer, Tel. 0 78 36 / 74 00, 
kiga@ekisch.de 
  
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12, Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
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Aufgrund des Coronavirus müssen leider bis auf weiteres 
alle Veranstaltungen entfallen!!! Gerne bin ich per Telefon 

oder Email für Sie da!!! 
  
Haben Sie schon einmal etwas von einem Coronavirus 
gehört? Ich habe inzwischen so viel gehört, dass es mir so 
langsam zu viel wird. Und doch, muss ich zugeben, weiß 
ich recht wenig darüber. Wie groß ist ein ein Coronavirus 
überhaupt, habe ich mich zum Beispiel gefragt? 
Laut Wikipedia haben diese Viren eine Größe von 120 bis 
160 nm (Nanometer). Der Begriff „Nano“ leitet sich vom 
griechischen Wort nanos, der Zwerg, ab. Ein Nanometer ist 
der millionste Teil eines Millimeters. Also 1 Nanometer = 
0,000001 mm. 120 Nanometer = 0,00012mm. 
D.h., auf dem Durchmesser eines feinen Haares (0,06 mm) 
haben rund 100 Coronaviren Platz. Unglaublich, wie klein 
der Virus ist und wie er gerade die ganze Welt umkrempelt. 
Wie Milliarden von Menschen weltweit Einschränkungen 
hinnehmen müssen, ob sie das wollen oder nicht. Wir 
werden erst gar nicht gefragt. Und wie gleichzeitig Billi-
arden ( 1 Billiarde = 1.000.000.000.000) von Euros und 
Dollars und Yen und... notwendig sind, um die schlimmsten 
wirtschaftlichen Folgen abzumildern. 

Was wird erst sein, frage ich mich, wenn die Katastrophen 
kommen, von denen die Bibel zum Ende der Weltgeschichte 
spricht? Katastrophen am Himmel, im Wasser und zu 
Land? Ausführlich zu lesen in der Offenbarung, dem 
letzten Buch der Bibel. 

Mehrfach spricht Jesus in der Bibel ausführlich von seiner 
Wiederkunft in Macht und Herrlichkeit, als König aller 
Könige und Herrn aller Herren. Doch zuvor kommen eben 
Verführungen, Abfall vom Glauben, Kriege, Erdbeben und 
Plagen und Katastrophen, wie sie sie Welt noch nie sah. 
Jesus sagt das, damit wir nicht erschrecken, sondern 
Bescheid wissen „denn das muss so geschehen“ (Mat 24,6). 
Im Lukasevangelium sagt Jesus (21,25-28): „Und es werden 
Zeichen geschehen an Sonne und Mond und Sternen, und 
auf Erden wird den Völkern bange sein, und sie werden 
verzagen vor dem Brausen und Wogen des Meeres, * und 
die Menschen werden vergehen vor Furcht und in Erwar-
tung der Dinge, die kommen sollen über die ganze Erde; 
denn die Kräfte der Himmel werden ins Wanken kommen. 
*  Und alsdann werden sie sehen den Menschensohn 

kommen in einer Wolke mit großer Kraft und Herrlich-
keit.

*  Wenn aber dieses anfängt zu geschehen, dann seht auf 
und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 

  
Die Wiederkunft Jesu ist wie eine Geburt. Zuerst kommen 
die Wehen. Und je näher die Geburt, desto heftiger die 
Wehen. Doch die Mutter wartet nicht auf die Wehen, 
sondern auf die Geburt. Und ist das Kind erst einmal da, 
ist alles andere schnell vergessen. 
In einem Lied von Theo Lehmann – er war bekennender 
Christ, Evangelist und Pfarrer in der DDR – beschreibt er 
dies so: „Die Mächtigen kommen und gehen und auch 
jedes Denkmal einst fällt. Bleiben wird nur wer auf Gottes 
Wort steht, dem sichersten Standpunkt der Welt.“ 
Und damit spricht er aus, was Jesus sagt: „Himmel und 
Erde werden vergehen, aber meine Worte (Gottes Worte) 
werden nicht vergehen.“ Glücklich und selig zu nennen, 
wer sich darauf verlässt. 
Der ehemalige Bundespräsident Gustav Heinemann sagte 
auf dem Kirchentag 1950 einen einfachen und klaren Satz, 
der alles hier Geschriebene auf den Punkt bringt: „Die 
Herren dieser Welt gehen, unser Herr kommt!“ Und wer 
mit diesem Herrn Jesus Christus lebt, der weiß, das Beste 
und das Schönste kommt noch. 
  
Gottes reichen Segen und alles Gute 
Ihr Prediger Harald Weißer 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Liebe Schwestern und Brüder, 
  
in Zeiten, in denen auch unser Osterfest aus einer anderen, 
ganz ungewohnten Sicht in Erinnerung bleiben wird, ist 
doch das Gebet -der alte Ritus des mit „Gott Sprechens“- 
gleich wertvoll. 

Nach dem Gloria in der Osternacht beten wir:

Gott du hast diese Nacht hell gemacht 
durch den Glanz der Auferstehung unseres Herrn. 

Erwecke in deiner Kirche den Geist der Kindschaft, 
den du uns durch die Taufe geschenkt hast, 
damit wir neu werden an Leib und Seele 
und dir mit aufrichtigem Herzen dienen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus unseren Herrn. 
Amen 

  
Können wir noch verwundert sein, wenn am Sonntag nach 
Ostern Thomas im Heiligen Evangelium an Leib und Seele 
berührt wird, nachdem er seine Finger in die Wundmale 
des Herrn legte und sagt: 

„Mein Herr und mein Gott“ 
Möchten wir nicht auch berührt werden von der unbe-
schreiblichen Kraft, die Leib und Seele durchströmt? 
  
Gott stärke unseren Glauben, dass wir hoffnungsvoll 
unseren Weg gehen – in Freud und Leid. Amen 
  
Auch wenn wir uns noch nicht berühren dürfen, so lasst 
uns umso mehr Zeugnis geben von der Auferstehung 
unseres Herrn Jesus Christus. 
  

Euer Diakon Oswald 
  

Gottesdienste vom 18.04.2020 bis auf weiteres 
Schiltach St. Johannes B. – Schenkenzell St. Ulrich – 

Wittichen Allerheiligen 
 

Alle Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde fallen bis 
auf weiteres aus. 

 
Für das persönliche Gebet und die persönliche Andacht  

bleiben die Kirchen aber weiterhin geöffnet. 
 

  
Gemeinsame Hinweise für unsere Seelsorgeeinheit: 
  
Liebe Mitchristen, 
  
Wir können und dürfen uns gegenseitig segnen und uns so 
stärken, uns stützen. Wir können unserem Gegenüber in 
einem Segensgebet das wünschen, was wir empfinden, was 
aus unserem Herzen herausströmt... 
  
...oder folgende Worte sprechen: 
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Der Herr segne und behüte dich, 
er lasse sein Angesicht über dir leuchten und schenke dir 
seinen Frieden. 
Er erfülle dich mit seiner Liebe. 
Er sei in dir als die Quelle, die nie versiegt. 
Er sei unter dir als die Hand, die dich hält. 
Er sei über dir als ein schützendes Dach, 
das alles Bedrohliche von dir abhält. 
Er sei in deiner Schwäche und in deiner Kraft, 
in deiner Ohnmacht und in deiner Hoffnung. 
Er sei mit dir, wohin dein Weg auch geht. 
Er durchdringe dein Herz mit seiner zärtlichen Liebe. 
Amen. 
 (Eine Anregung von Anselm Grün) 
  
Wir wollen in diesen Tagen besonders an unsere Erstkom-
munionkinder und ihre Familien denken. Sie haben sich 
lange auf das Fest der Ersten Hl. Kommunion vorbereitet 
und sich darauf gefreut. 
  
Darum wollen wir bitten: 
  
Herr, lass sie diese Freude in ihren Herzen jeden Tag erneut 
spüren. 
Lass sie Wege finden um ihre Gemeinschaft weiterhin 
lebendig zu erhalten und dass sie getröstet werden; 
dass sie gut begleitet das Sakrament zu einem späteren 
Zeitpunkt empfangen und mit ihren Familien wieder 
gemeinsam feiern dürfen. 
  

In Verbundenheit und bleiben Sie gesund 
der Pfarrgemeinderat und die Gemeindeteams 

 
Kath. Pfarramt
St. Johannes B. Schiltach, Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. (07836) 96853 / Fax (07836) 96854 – Pfarrer Msgr. Dr. 
Adam Borek 
Mail: kath.pfarramt.schiltach@t-online.de 
Internet: www.kath-kloster-wittichen.de 
Telef. erreichbar:in Schiltach:
montags 9.00 Uhr – 11.30 Uhr 
dienstags 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
mittwochs geschlossen 
donnerstags 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
freitags 9.00 Uhr – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell: nicht besetzt 

Sonstiges

Missbrauchsbeauftragter startet Soforthilfe  
Missbrauchsbeauftragter Rörig:  

„Kinder müssen wissen:  
Sie sind jetzt nicht alleine!“  

Der Unabhängige Beauftragte für Fragen des sexuellen 
Kindesmissbrauchs (UBSKM) der Bundesregierung, 
Johannes-Wilhelm Rörig,  und sein Team haben heute die 
Website www.kein-kind-alleine-lassen.de gestartet. 
Hier finden Kinder und Jugendliche direkten Kontakt zu 
Beratungsstellen und auch Erwachsene bekommen Infor-
mationen, was sie bei sexueller und anderer familiärer 
Gewalt in der Corona-Krise tun können. 
„Mit der Aktion „Kein Kind alleine lassen“ verbinde ich 
den dringenden Appell an die Bevölkerung, in der aktu-
ellen dramatischen Situation Kinder nicht aus den Augen 
zu verlieren“, sagt der Missbrauchsbeauftragte. „Wir geben 
mit der Website den Menschen die Möglichkeit aktiv 
mitzuhelfen. 

Auf der Seite sind neben Infos und weiteren Weblinks auch 
Flyer und Plakate zum Ausdrucken. Wir wollen klarma-
chen: Schon das Aufhängen eines Flyers im Hausflur kann 
helfen, die Nachbarschaft daran zu erinnern, sich um 
Kinder und Jugendliche aus dem eigenen Umfeld zu 
kümmern und aufeinander aufzupassen.“ 

Auf www.kein-kind-alleine-lassen.de gibt es darüber 
hinaus viele Materialien, die auch für die Verbreitung auf 
Social Media genutzt werden können. 

Die Seite hat einen Bereich für Erwachsene, in dem Inte-
ressierte nicht nur Materialien zum Teilen und Verbreiten 
finden, sondern auch Informationen zum richtigen 
Verhalten bei einem Verdacht auf sexuelle und andere 
familiäre Gewalt im Umfeld. Außerdem gibt es ein 
Verzeichnis wichtiger Anlaufstellen, die auch während der 
Corona-Krise erreichbar sind. 

Der Bereich für Kinder und Jugendliche bietet Direktkon-
takt per Chat, Mail oder Telefon zu Hilfeangeboten. Kinder 
finden hier auch Tipps, was sie tun können, wenn sie von 
Gewalt bedroht sind. Ergänzt wird das Angebot mit den 
Kontaktdaten wichtiger Kinder- und Jugendberatungs-
stellen.  Für den Notfall, dass ein Täter oder eine Täterin in 
das Zimmer kommt, während ein Kind auf der Seite Hilfe 
sucht, gibt es einen Exit-Knopf, der www.kein-kind-
alleine-lassen.de sofort verschwinden lässt. 

„Zahlreiche Expertinnen und Experten aus Fachbera-
tungsstellen weisen auch angesichts der aktuellen Situa-
tion eindringlich darauf hin, wie wichtig es ist, Kinder und 
Jugendliche direkt anzusprechen und ihnen zu vermitteln: 
Es gibt Hilfe!“, erklärt der Missbrauchs-beauftragte. „Dazu 
gehört auch, dass wir ihnen sagen: Wenn du es nicht mehr 
aushältst, lauf aus dem Haus, bitte jemanden um Hilfe 
oder geh zur Polizei. Kinder müssen wissen: Das ist auch 
in der Corona-Krise erlaubt.“ 

Die Aktion „Kein Kind alleine lassen“ ist eine Reaktion 
auf die begründeten Sorgen und erschütternden Berichte 
über die Zunahme von Gewalt gegen Kinder, Jugendliche 
und Frauen in der aktuellen Krise. Zuletzt hatte der 
UN-Generalsekretär António Guterres vor einer „schreck-
lichen Zunahme“ familiärer Gewalt während der Corona-
Pandemie gewarnt. Das Risiko ist auch deshalb sehr hoch, 
weil Bereiche, in denen sonst die Möglichkeit besteht, dass 
innerfamiliäre Gewalt bemerkt wird (in Schulen und 
Kitas, bei Tagesmüttern, in Sportvereinen) in der momen-
tanen Situation wegfallen. Besonders tragisch: Erste 
Rückmeldungen von Beratungsstellen zeigen, dass Anrufe 
eher rückläufig sind. Die Erklärung der Expert*innen: Von 
Missbrauch und anderer Gewalt gefährdete oder betrof-
fene Kinder können nicht unbeobachtet telefonieren, wenn 
Täter und Täterinnen ganztägig zuhause sind. Auch 
deshalb ist ein Online-Angebot wie www.kein-kind-
alleine-lassen.de zur Zeit der richtige Weg, um Kinder und 
Jugendliche zu erreichen. 

Der Missbrauchsbeauftragte fordert in dieser Situation 
die unbedingte Solidarität mit den Ungeschützten in der 
Gesellschaft: „Ich möchte erreichen, dass der Kampf gegen 
sexuelle und andere familiäre Gewalt gerade jetzt als nati-
onale Aufgabe von gesamt-gesellschaftlicher Dimension 
verstanden wird. Jede und jeder muss auf Kinder im 
Umfeld achten. Alle können handeln, wenn sie sich Sorgen 
machen! Wir möchten, dass diese Informationen und 
unsere Flyer in möglichst vielen Hausfluren, Supermär-
kten, Apotheken, bei Ärztinnen und Ärzten und in Kran-
kenhäusern hängen. Damit Erwachsene wachsam und 
handlungsfähig bleiben und Kinder und Jugendliche 
erfahren: Du bist nicht alleine.“ 
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Auch der Betroffenenrat beim UBSKM  macht vor dem 
Hintergrund der Corona-Krise klar, wie wichtig Hilfean-
gebote wie www.kein-kind-allein-lassen.de für Kinder 
sind: „Als von sexualisierter Gewalt Betroffene wissen wir, 
wie sehr Kinder darauf angewiesen sind, dass ihre Signale 
wahrgenommen und dass sie gesehen und gehört werden. 
Wir brauchen noch mehr Online-Beratungsangebote für 
sexuell missbrauchte Kinder und ihre Freund*innen. Bera-
tungsstellen gegen sexuelle Gewalt und andere Themen 
des Kinderschutzes müssen unbürokratisch Sonderzu-
lagen erhalten.“ Wir bitten Sie in der jetzigen Situation 
eindringlich, Ihre medialen Kanäle zu nutzen, um uns 
dabei zu unterstützen, www.kein-kind-alleine-lassen.de 
bekannt zu machen. 

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Die mobile Sammlung von Schad- und Problemstoffen im 
Landkreis Rottweil entfällt!
Die für den Zeitraum vom 21. April bis zum 28. Mai 
geplante, erste mobile Problemstoffsammlung dieses 
Jahres muss wegen der aktuellen Gefährdungslage durch 
das Corona-Virus (SARS-Cov-2) entfallen. Diese 
Maßnahme dient zur Vermeidung der Verbreitung des Virus 
und zum Schutz der Gesundheit der Besucherinnen und 
Besucher der Sammelpunkte sowie des Personals der 
Entsorgungsfirma.

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass die stationäre 
Sammelstelle beim Problemstoff-Zwischenlager der Fa. 
ALBA in Dunningen derzeit ebenfalls nicht zur Verfügung 
steht. Die Bürgerinnen und Bürger werden daher gebeten, 
die angefallenen Schadstoffe zwischenzulagern bis sich 
die Lage entschärft hat und die Sammelstelle wieder 
nutzbar ist. Außerdem wird davon ausgegangen, dass die 
zweite mobile Sammlung im Herbst wieder wie geplant 
durchgeführt werden kann.

Sprechtag der Kontaktstelle Frau und Beruf  
Kostenfreie Beratung zu allen beruflichen Fragen 
Von der Ausbildungsplatzsuche bis zum Wiedereinstieg: 
Frauen, die berufliche Fragen klären oder ihre Karriere in 
Schwung bringen wollen, finden bei der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Schwarzwald-Baar-Heuberg kompetente 
Unterstützung – und das, je nach Lage, auch telefonisch 
oder per Video. Am 5. Mai findet ein solcher (Fern-)
Sprechtag für Frauen aus dem Landkreis Rottweil statt. 
Das Angebot richtet sich an alle Frauen, die Fragen zu 
Wiedereinstieg, Qualifizierung, Bewerbung oder Karriere-
planung haben oder Unterstützung für die Ausbildungs-
platzsuche oder beim Berufseinstieg suchen. Dabei spielen 
Schulabschluss, Alter, Nationalität oder Arbeitslosigkeit 
keine Rolle. 
Die Beratungen sind vertraulich und kostenfrei. Eine 
Terminvereinbarung ist erforderlich. 

Information und Anmeldung: 
Marina Bergmann, 07721/998812 
m.bergmann@frauundberuf-sbh.de 
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Umfassende, regionale Berichterstattung
Reportagen, Analysen, Kommentare
Qualitätsjournalismus aus aller Welt
Aktualisierende Live-News

Jetzt bestellen!

07 81/504-55 55

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

  Umfassende, regionale Berichterstattung

Gut informiert die Krise meistern.
Mit dem E-Paper der MITTELBADISCHEN PRESSE.

E-Paper
3 Monate lesen

für nur
14,90 € mtl.
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Gemeinde Schenkenzell

Sie erreichen uns wegen des  
Coronavirus nur telefonisch.

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag Tel. 0173 / 703 29 35 
Michael Harter Tel. 01733 / 43 57 33

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

WER -   WAS -   WO

Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Daniela Duttlinger ☎ 9397-13 Zi 11
daniela.duttlinger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung
Öffentlichkeitsarbeit
Grundbuch, Rechtswesen
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-18 Zi 10
bianca.weiss@schenkenzell.de
Land- und Forstwirtschaft,
Wohnungsbauförderung, 
Öffentlicher Personennahverkehr,
Schülerbeförderung

Thomas Haas  ☎ 9397-14 Zi 12
thomas.haas@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Irmgard Schmid ☎ 9397-15 Zi  3
irmgard.schmid@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare

Martin Schmid ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de Fax 9397-50
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und Claudia Buchholz  ☎ 9397-18 Zi  10
corinna.buehler@schenkenzell.de, claudia.buchholz@schenkenzell.
Integrationsmanagement der 
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Sprechzeiten in Schenkenzell:
Dienstag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Amtlicher Teil

Inkrafttreten und Vollzug der  
Corona-Verordnung „Einreise“ 

Das Ministerium für Soziales und Integration Baden-
Württemberg hat am 10.04.2020 die Verordnung zu Quaran-
tänemaßnahmen für Ein- und Rückreisende zur Eindäm-
mung des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung Einreise 
– CoronaVO Einreise) erlassen. Diese Verordnung ist am 
11.04.2020 in Kraft getreten. 
  
Demnach sind Personen, die auf dem Land-, See-, oder 
Luftweg aus einem Staat außerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland in das Land Baden-Württemberg einreisen, 
verpflichtet, sich unverzüglich nach der Einreise auf 
direktem Weg in die eigene Häuslichkeit oder eine andere 
geeignete Unterkunft zu begeben und sich für einen Zeit-
raum von 14 Tagen nach ihrer Einreise ständig dort abzu-
sondern; dies gilt auch für Personen, die zunächst in ein 
anderes Land der Bundesrepublik Deutschland eingereist 
sind. Diesen Personen ist es in diesem Zeitraum nicht 
gestattet, Besuch von Personen zu empfangen, die nicht 
ihrem Hausstand angehören. 
  
Von dieser Absonderungspflicht sind Personen befreit, 
-  die beruflich bedingt grenzüberschreitend Personen, 

Waren und Güter auf der Straße, der Schiene, per Schiff 
oder per Flugzeug transportieren. 

-  deren Tätigkeit für die Aufrechterhaltung 
 a) der Funktionsfähigkeit des Gesundheitswesens, 
 b) der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, 
 c)  der Pflege diplomatischer und konsularischer Bezie-

hungen, 
 d) der Funktionsfähigkeit des Rechtswesens, 
 e)  der Funktionsfähigkeit von Volksvertretung, Regie-

rung und Verwaltung des Bundes, der Länder und der 
Kommunen, 

 f)  der Funktionsfähigkeit der Organe der Europäischen 
Union und internationaler Organisationen zwingend 
notwendig ist; die zwingende Notwendigkeit ist durch 
den Dienstherrn oder Arbeitgeber zu prüfen und zu 
bescheinigen. 

-   die sich im Rahmen ihrer Tätigkeit als Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Luft-, Schiffs-, Bahn-, oder Busver-
kehrsunternehmen oder als Besatzung von Flugzeugen, 
Schiffen, Bahnen und Bussen außerhalb des Bundesge-
biets aufgehalten haben. 

-   die täglich oder für bis zu fünf Tage zwingend notwendig 
und unaufschiebbar beruflich oder medizinisch oder aus 
Gründen des Besuchs einer Bildungseinrichtung veran-
lasst in das Bundesgebiet einreisen. 

-   die sich weniger als 48 Stunden im Ausland aufgehalten 
haben oder Personen, die einen sonstigen triftigen 
Reisegrund haben; hierzu zählen insbesondere soziale 
Aspekte wie etwa ein geteiltes Sorgerecht, der Besuch 
des nicht unter dem gleichen Dach wohnenden Lebens-
partners, dringende medizinische Behandlungen oder 
Beistand oder Pflege schutzbedürftiger Personen. 

-   die zum Zweck einer mindestens dreiwöchigen Arbeits-
aufnahme in das Land Baden-Württemberg einreisen 
(Saisonarbeitskräfte), wenn am Ort ihrer Unterbrin-
gung und ihrer Tätigkeit in den ersten 14 Tagen nach 
ihrer Einreise gruppenbezogen betriebliche Hygiene-
maßnahmen und Vorkehrungen zur Kontaktvermeidung 
außerhalb der Arbeitsgruppe ergriffen werden, die einer 
Absonderung vergleichbar sind, sowie das Verlassen der 
Unterbringung nur zur Ausübung ihrer Tätigkeit 
gestattet ist. Der Arbeitgeber zeigt die Arbeitsaufnahme 
vor ihrem Beginn bei der zuständigen Behörde an und 
dokumentiert die ergriffenen Maßnahmen. 

-   als Angehörige der Streitkräfte und Polizeivollzugsbe-
amte, die aus dem Einsatz und aus einsatzgleichen 
Verpflichtungen im Ausland zurückkehren. 

-   die nur zur Durchreise aus einem Staat außerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland in das Land Baden-Württ-
emberg einreisen; diese haben das Gebiet des Landes 
Baden-Württemberg auf unmittelbarem Weg zu 
verlassen. Die hierfür erforderliche Durchreise durch 
das Gebiet des Landes Baden-Württemberg ist hierbei 
gestattet. 

  
Die Gemeinde Schenkenzell als zuständige Behörde kann 
in begründeten Einzelfällen ggf. weitere Ausnahmen 
zulassen. 
  
Diese Ausnahmen gelten nur, soweit die dort bezeichneten 
Personen keine Symptome aufweisen, die auf eine Erkran-
kung mit COVID-19 im Sinne der dafür jeweils aktuellen 
Kriterien des Robert-Koch-Instituts hinweisen. Die betrof-
fenen Personen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufent-
halt in Schenkenzell haben sich unverzüglich telefonisch 
unter 07836 / 93 97 10 bei der Gemeindeverwaltung Schen-
kenzell zu melden. Zuwiderhandlungen können mit einem 
Bußgeld geahndet werden.

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier
Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.20
Jeden Samstag
von 13.00-16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

April 24 24. 18. 20. 20.
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Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Betreten von Wiesen und Weiden während 
Aufwuchs und Ernte 

Aus gegebenen Anlässen möchten wir im Interesse unserer 
Landwirte nochmals auf folgendes hinweisen:
Jede Bürgerin und jeder Bürger hat ein Recht auf Erho-
lung in der freien Landschaft. Nach § 51 Abs. 1 Natur-
schutzgesetz (NatSchG) dürfen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen während der Nutzzeit jedoch nur auf 
Wegen betreten werden. Das bedeutet, dass Äcker und 
Wiesen in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grünland 
in der Zeit des Aufwuchses bis zur Mahd bzw. Beweidung 
nicht betreten werden. Diese Regelung gilt nicht nur für 
Menschen, sondern insbesondere auch für mitgeführte und 
zu beaufsichtigende Hunde. Hundekot auf Wiesen ist nach 
den Erkenntnissen der Tierseuchenkassen für 20 bis 30% 
aller Fehlgeburten bei Rindern durch Neospora cannium 
verantwortlich. Gegen diesen Erreger gibt es derzeit keine 
wirksamen Schutzimpfungen. Zuwiderhandlungen 
können gemäß § 28 Abs. 1 Landwirtschafts- und Landes-
kulturgesetz mit einer Geldbuße geahndet werden. 
  
 

Förderung der Tierhaltung 
Mähgeld 

Gewährung einer Ausgleichszulage 
Wie in den letzten Jahren, gewährt die Gemeinde einen 
Zuschuss zur Tierhaltung. Dieser beläuft sich z. B. pro 
Milch- und Mutterkuh auf 25,00 Euro und pro Rind 
zwischen einem halben und zwei Jahren auf 15,00 Euro. 
Ferner wird ein Zuschuss bei der Haltung von Bullen, 
Pferden, Eseln, Schafen, Lämmern, Ziegen und Damtieren 
gewährt. 

Alle Tierhalter können diesen Antrag auf Förderung der 
Tierhaltung bis Ende Mai 2020  bei der Gemeindeverwal-
tung Schenkenzell stellen. Den uns bekannten Tierhaltern 
schicken wir das Antragsformular in den nächsten Tagen 
zu. Auch Landwirte, die Anspruch auf Mähgeld haben, 
werden gebeten, sich bis Ende Mai zu melden, aufgrund 
der augenblicklichen Situation bitte unter  Tel. 
07836/9397-18 oder per E-Mail: bianca.weiss@schenken-
zell.de.  

Landwirte, mit einer gesamten landwirtschaftlichen Nutz-
fläche ohne Wald und Hofraum unter 3 ha, aber über 0,5 ha 
können einen Antrag auf Ausgleichszulage stellen. 
Dabei handelt es sich um eine Förderung durch den Land-
kreis Rottweil. Diese Anträge müssen bis 15. Mai 2020 
beim Landwirtschaftamt vorliegen und sollten deshalb bis 
Montag, 11. Mai 2020  ebenfalls bei Frau Weiß abgegeben 
oder gestellt werden. Bitte melden Sie telefonisch unter 
Tel. 07836/9397-18 oder per E-Mail: bianca.weiss@schen-
kenzell.de , um die Vorgehensweise abzuklären. 

Problemstoffsammlung 
Wegen des Coronavirus fällt die für den 21.04.20 vorgese-
hene Problemstoffsammlung aus. Wann und in welcher 
Form diese Sammlung stattfindet, wird hier wieder 
bekannt gegeben. 

Fundsachen

- Samsung Smartphone 
- Fahrradschloss 
- Schwarze Jeansjacke 
  
Info bei Martin Schmid, Tel.: 07836 / 93 97 51 

„FREUNDLICH BEDIENT  
IN SCHILTACH“

Gewerbe- und Verkehrsverein e.V.
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Wir suchen für Kunden der Wüstenrot
Bausparkasse im Raum Kinzigtal u. Umgebung:

- Einfamilien- oder Zweifamilienhaus
- 2 – 4 Zimmer ETW in guter Wohnlage
- Bauernhaus / Hofgut / Fachwerkhaus,

ideal in Ortsrand- oder Alleinlage

Wildbader Str. 25 · 72250 Freudenstadt
Tel. 0 74 41/9 10 50 oder 01 62/2 55 38 61
Ansprechpartner: Jutta Kuhn · www.wuestenrot-immobilien24.de

Immobilien
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Wir sind weiter für Sie da!

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Wir haben weiterhin geöffnet und
bieten Ihnen zusätzlich einen

Lieferservice an!

Mindestbestellwert 25 € | Lieferkosten 5 €

Sie können bei uns neben Getränken auch ungekühlte Lebens-
mittel wie Nudeln, Mehl, Milch, Obst & Gemüse bestellen.

Wir liefern schnell und zuverlässig direkt vor Ihre Haustür
(außerorts auf Anfrage).

Kontaktieren Sie zum Bestellen einfach Ihren Markt.

Wolfach, Tel. 07834 83389-0, markt-wolfach@raiffeisen-kinzigtal.de | Schiltach, Tel. 07836 353,
markt-schiltach@raiffeisen-kinzigtal.de | Hausach, Tel.: 07831 96493, markt-hausach@raiffeisen-kinzigtal.de
Biberach, Tel.: 07835 6308-0, markt-biberach@raiffeisen-kinzigtal.de | Gengenbach, Tel.: 07803 980166,

markt-gengenbach@raiffeisen-kinzigtal.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.04. Altbausanierung Anzeigenschluss 21.04.

24.04. Garten - Terrasse - Balkon Anzeigenschluss 21.04.

24.04. Wir sind weiter für Sie da! Anzeigenschluss 21.04.

08.05. Unfall - Wir helfen, wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss 05.05.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Mit der digitalen Ausgabe Ihrer Zeitung
sind Sie bestens informiert –
immer und überall, einfach und schnell!
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Nur
5,95 € mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
21,90 € mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A

A

 07 81/ 5 04 - 55 55

leserservice@reiff.de

www.offenburger-tageblatt.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

✗

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95 € monatlich* lesen.
* Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 21,90 € monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die Mittelbadische Presse berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular
unter www.offenburger-tageblatt.de.

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante
Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten nur an verbundene Unternehmen
der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung können
Sie jederzeit widerrufen, z. B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de
oder durch eine Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9,
77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutzhinweise finden Sie unter
www.offenburger-tageblatt.de / datenschutz.

Bezüglich Ihrer Bestellung haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht.
Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können Sie
unter www.offenburger-tageblatt.de / agb-widerruf abrufen.
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Oehler Maschinen Fahrzeugbau GmbH • Windschläger Str. 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781-9139-11 • Email: d.oehler@oehlermaschinen.de

Sie suchen eine krisensichere Stelle?
Die Firma Oehler ist bereits über 65 Jahren führender Hersteller im Bereich
Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir an unserem Standort in
77652 Offenburg-Windschläg:

INTERESSIERT? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Diana Oehler
Weitere Infos auf unserer Homepage www.oehlermaschinen.de

Landmaschinenmechaniker (m/w/d)
Endmontage Klein- und Großmaschinen (m/w/d)

Praxis
Hauptstr. 28,
Hausach

Kursinfos
www.aerialyoga-hausach.de

Stellenmarkt
Unterricht &Kurse

Stellenmarkt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Die beliebten fröhlichen,
bunten Figuren von Rudi
Diessner, einem Künstler

mit Down-Syndrom,
schmücken die Produkte

der Lebenshilfe – dem
Selbsthilfeverband
für Menschen mit

geistiger Behinderung.
Diese und weitere

Geschenkideen sowie
exklusive Produkte aus

Behinderten-Werkstätten
finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“

klicken

Die Lebenshilfe-
Kollektion im

Lebenshilfe
zugunsten der

Anzeigenschluss nicht verpassen!
Annahmeschluss für Anzeigen ist jeden Dienstag
um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr



20

Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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• Premium-Heizöl,
thermoplus klimaneutral

• Holzpellets
in ENplus-zertifizierter Qualität

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

SOMACHT IHR HEIZÖL
PRIMA KLIMA:

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851 - 948 60 oder

0800 - 11 34 110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.heizoel.total.de

)

HEIZÖL
Premiumheizöl

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Liebe Leserinnen und Leser,
in dieser schwierigen Zeit möchten wir sicherstellen,
dass Sie sich jederzeit über die Lage und die Ereignisse
in Ihrem Heimatort informieren können.

Bis auf Weiteres stellen wir Ihr Amtliches
Nachrichtenblatt daher kostenfrei auf

www.anb-reiff.de

digital für Sie zur Verfügung. Sie finden die Verknüpfung
zu Ihrem Gemeindeblatt direkt auf der Startseite.

Kommen Sie gut durch diese Zeiten und bleiben
Sie gesund.

Ihre anb reiff Verlagsgesellschaft

Hauptstr. 44 · 77761 Schiltach · Tel. 0 78 36 / 27 69
www.elektro-heinrich-schiltach.de

Wir sind auch
weiterhin für Sie da.
Ladenöffnungszeiten ab 20.4.2020:

Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
oder auch gerne per E-Mail

office@elektro-heinrich-schiltach.de

Jetzt zumFrühlings-preisbestellen
BesteHolzpellets aus

heimischer Produktion

Mehr unter:

www.schellinger-kg.de

215€/to

inkl.MwSt.

(ab 3 to los
e)

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Danke!
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Zustellerinnen und
Zustellern für die Aufrechterhaltung der Verteilung unserer
Zeitungen, Nachrichtenblätter und Briefe.

Wir bitten alle Leser unsere Zusteller zu schützen, indem Sie den
empfohlenen Mindestabstand von 2 Metern einhalten und auf
den persönlichen Kontakt verzichten. Darüber hinaus möchten
wir auch Ihnen danken, dass die Zustellung für unsere Mitarbeiter
so einfach wie möglich gestaltet wird.

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Ihre Mittelbadische Presse
Zustellservice GmbH & Co. KG

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Dachfenster tauschen - Hitzeschutz einbauen.
Ruckzuck fertig, garantiert ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachgeschoss gerüstet für die Hitze?

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath

*215,– €

Allerdings nur eine, die jetzt richtig Spaß macht!

UNSER HOLZPELLETS-EXPERTE RÄT:

Es gibt viele Arten zu bunkern...

DER HAMSTER-HAMMER
* GUTSCHEINCODE „HAMSTER“
pro Tonne zzgl. Einblaspauschale
34,50 €; ab 3 Tonnen Abnahme bei
Bestelleingang bis zum 4.05.2020.
Lieferung bis spätestens 31.07.2020.

Tel. 07444 - 956 00 22 esslinger-energie.de

Mach‘ Elfmeter3

Alpirsbach
PHONE-ROTARY 07444-9560016

Oberndorf a.N.
PHONE-ROTARY 07423-876613 esslinger-entsorgung.de

Bundesliga-Pause nervt?

Blechnerei . Sanitär

Inh. Achim Bendigkeit

für Pkw-Führerschein

1 Woche Theorie
abends powern – fertig

Von Montag bis Montag, Abend-
kurse, alle Theorie-Lektionen der
Klasse B, BF 17, Sicherheitstraining,
Rotkreuzkurs, Passbilder und Sehtest
inkl.

Hotline: 07422 5302
0

www.burri-fa
hrschulen.d

e

ab Montag, 20. April, 18.30 Uhr
im Schulungsraum Sulgen


